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Ausbau des Güterbahnhofs Chiasso betraut war. Als die Hauptarbeiten
in Chiasso beendet waren, kam er wieder nach Luzern an den Sitz der
Kreisdirektion, und auf den 1. Januar 1965 wurde er zum Chef des Geo-
meterbüros befördert.

Dank seiner Tüchtigkeit, seinem Sinn für Humor und seinem gütigen
Wesen war er bei seinen Mitarbeitern außerordentlich beliebt. Seine allem
Dünkel und aller Einbildung abgewandte Art zeigte sich besonders auch
an der herzlichen Freundschaft, die ihn mit einigen seiner langjährigen
Gehilfen verband. Ein außerordentlich schönes Verhältnis hatte er auch
zu seinen Eltern, von denen er stets mit großer Hochachtung sprach und
deren ganzer Stolz und Freude er war.

Kollegen und Freunde teilen die Trauer um diesen vorzüglichen
Menschen mit seiner schwergeprüften Gattin, den drei Buben und seinen
betagten Eltern. H. S.
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Unser lieber und geschätzter Kollege und verdienter Mitbürger Altdorfs
ist am Samstag, dem 30. Januar, in der St.-Galler Klinik Notkerianum
von einem schweren, geduldig ertragenen Leiden erlöst worden. Mittwoch
darauf folgte die Kremation im Krematorium in St. Gallen in Anwesenheit

einer großen Trauergemeinde, worunter Delegationen der Kollegen,
der TCS-Sektion Uri und der Sektion Gotthard SAC und Freunde aus Uri
ihm die letzte Ehre erwiesen, nebst den trauernden Angehörigen und
Verwandten. Ein Altdorfer Jugendfreund der lieben Kinder, Hochw. Herr
Pfarrer Jos. Müller, Rüti (Zürich), richtete den von Herzen kommenden
Nachruf an die Trauergemeinde.

Des weiteren verweisen wir auf den längeren Nachruf in den beiden
Altdorfer Zeitungen «Gotthard-Post» und «Urner Wochenblatt» vom 20.
Februar 1971. Dazu ergänzen wir kurz, daß Herr Ebnöther im Jahre 1934
in den Kanton Uri berufen wurde zwecks Signalisierung der Gebirgstri-
angulation Uri. A. Zünd, Altdorf
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